
Robert Granjon
Geboren 1513, gestorben am 16. November 1589 (1590 ?) in Rom. Stem-

pelschneider, Schriftgießer, Verleger. Ausbildung als Goldschmied. Ar-

beitete in Paris, Lyon, Frankfurt am Main, Antwerpen und Rom. Ent-

wickelte eine gotische Kursive, die Civilité. 1563–1570 arbeitete er mit

Christoph Plantin zusammen. 1578 ging er nach Rom auf Einladung des

Papstes Gregor XIII, um dort Typen für die Druckerei des Vatikans zu

schneiden. Sein Werk umfaßt ca. 50 verschiedene Schriften, für die er

etwa 6000 Stempel herstellte. Bekannt wurden besonders Granjons Kur-

sivschnitte, die oft mit den Schriften Claude Garamonds kombiniert wur-

den. Einige Stempel sind in Antwerpen im Plantin-Moretus Museum zu

finden.

http://www.klingspor-museum.de

Druckerzeichen von Robert Granjon
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Kursive von Robert Granjon (1543)
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Titelseite eines Druckes von Granjon, unter Verwendung der Civilité
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